
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.03.2024 (07:55) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3

TuS 1906 Naunheim II : SG Quembach 
Mittwoch, 13.03.2024, 20:15 Uhr

4:9-Niederlage für die SG Quembach beim TuS 1906 
Naunheim II

Am 13. Spieltag der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3 traf der TuS 1906 Naunheim II am
Mittwochabend auf die Gäste von der SG Quembach. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:4 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Sascha Schmidt, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter
diesen Mannschaftskampf setzte Sascha Schmidt, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Wirth / Schmidt gewannen gegen Netsch / Barth mit 3:2. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Recht kurzen Prozess machten danach Jarzmik / Becker beim 3:0 mit Zörb / Niestroj. Ein
hartes Stück Arbeit hatten Heinrich / Christ bei ihrem 3:2 gegen Ludwig / Emrich zu verrichten. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Beim Sieg von David Jarzmik gegen Marco Netsch konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Nur einen Satz verlor Karl Heinrich bei seinem Sieg gegen Bernd Zörb und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0
an der Reihe. Lange umkämpft war dann das Spiel zwischen Holger Wirth und Patrick Barth, bevor
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Sascha Schmidt konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Frank Ludwig beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Die richtige
Taktik hatte Alexander Christ beim Erfolg in drei Sätzen gegen Markus Niestroj ab dem ersten
Ballwechsel. Dieter Becker gelang es Ingolf Emrich zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:
1. David Jarzmik gegen Bernd Zörb hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Karl Heinrich bei seiner 1:3-Niederlage von Marco Netsch dann doch
niedergerungen worden. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Netsch nun bei 8:11 seit Beginn der
Serie. Holger Wirth verpasste es anschließend mit einem 8:11, 11:6, 8:11, 5:11 gegen Frank Ludwig,
einen Punkt für sein Team zu erringen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Damit hat Wirth nun ein 9:10 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
stehen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Sascha Schmidt hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, wenig später gegen Patrick Barth
bei seinem Sieg in drei Sätzen dagegen keine Schwierigkeiten. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 9:9 für Schmidt und 8:10 für Barth seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS 1906 Naunheim II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TV 1909 Münchholzhausen am 27.03.2024 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team der SG Quembach wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 22.03.2024 gegen den TV 06 Burgsolms erneut versuchen, zu punkten.
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 Statistik:
 TuS 1906 Naunheim II

Doppel: Wirth / Schmidt 1:0, Jarzmik / Becker 1:0, Heinrich / Christ 1:0 
Einzel: D. Jarzmik 1:1, K. Heinrich 1:1, H. Wirth 0:2, S. Schmidt 2:0, A. Christ 1:0, D. Becker 1:0 

 SG Quembach
Doppel: Zörb / Niestroj 0:1, Netsch / Barth 0:1, Ludwig / Emrich 0:1 
Einzel: B. Zörb 1:1, M. Netsch 1:1, F. Ludwig 1:1, P. Barth 1:1, I. Emrich 0:1, M. Niestroj 0:1


